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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2

TTC Blau-Weiss Freiburg : TTV Vörstetten II 
Montag, 21.03.2022, 17:45 Uhr

Kredler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV Vörstetten II im Spiel der
Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2 beim TTC Blau-Weiss Freiburg beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 25:6 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kredler und Bischof, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Gegenwehr leisteten Nahm /
Klein beim 5:11, 9:11, 3:11 gegen Gerber / Naas. Beim folgenden 3:11, 5:11, 4:11 gegen Kredler /
Bischof fanden Gutierrez Camacho / Grieb von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte
anschließend Olaf Nahm beim 11:4, 11:5, 11:9 mit Jan Naas. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Tobias Klein beim letztendlich klaren 0:3 gegen Julian Gerber. Die große
Überlegenheit von Gerber zeigte sich auch darin, dass Klein im gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich
entscheiden konnte. Ohne Satzgewinn für Nicolas Gutierrez Camacho verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jan Bischof. Keinen Punkt beisteuern konnte Gabriel Grieb im Match gegen
Semjon Kredler, das 0:3 verloren ging. Hierbei wurde Grieb im gesamten Spiel lediglich 7 Punkte
überlassen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Olaf Nahm besiegelte dagegen mit
einem 11:7, 11:6, 7:11, 11:9 gegen Julian Gerber einen Punkt für sein Team. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Tobias Klein gegen Jan Naas. Keinen Punkt beisteuern konnte Nicolas
Gutierrez Camacho im Match gegen Semjon Kredler, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, in dem Gutierrez
Camacho mit 0:11 förmlich unterging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Gabriel Grieb letztlich auf Lager, um Jan
Bischof final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 4:11, 3:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Blau-Weiss Freiburg am 25.03.2022 gegen den
TTV Vörstetten II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2022 gegen den TTV
Vörstetten III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Blau-Weiss Freiburg

Doppel: Nahm / Klein 0:1, Gutierrez Camacho / Grieb 0:1 
Einzel: O. Nahm 2:0, T. Klein 0:2, N. Camacho 0:2, G. Grieb 0:2 

 TTV Vörstetten II
Doppel: Gerber / Naas 1:0, Kredler / Bischof 1:0 
Einzel: J. Gerber 1:1, J. Naas 1:1, S. Kredler 2:0, J. Bischof 2:0


